
Gemeinsam unterwegs sein

Vor Wochen haben wir gemeinsam 
mit den evangelischen Christen von 
Scharten und den dortigen katho-

lischen Christen die 1040-Jahr-Feier der Synode von Mistelbach gefeiert. 
Durch diese Feier ist das Wort „Synode” wieder aktueller geworden, hat 
doch Papst Franziskus einen synodalen Prozess für die Kirche ins Leben 
gerufen. Eine synodale Kirche, die das Evangelium verkündet, geht ge-
meinsame Wege. Welche Schritte wir dabei gehen sollen, dazu lädt uns der 
Geist Gottes ein. Der Glaube soll in unserem gemeinsamen Gehen wach-
sen. Gemeinsam gehen – das wünschte sich auch der verstorbene Papst 
Franziskus von unserer Kirche und damit der Gemeinschaft, welche die 
Kirche ausmacht - ein prophetischer Wunsch in eine Gesellschaft hinein, 
welche zunehmend von sozialer Ungleichheit, Individualismus und auf-
keimendem Populismus geprägt ist. Gemeinsam zu gehen bedeutet, dass 
wir uns nicht allein auf den Weg machen, sondern uns bewusst sind, wer 
denn eigentlich alles mit uns gehen könnte, dass wir aufeinander warten, 
uns gegenseitig stützen und niemanden zurücklassen. Es soll uns immer 
eine Herausforderung sein, wie wir das gemeinsame Miteinander stärken 
können. So ist eines der Leitworte des synodalen Prozesses „Gemeinschaft”. 
Wie können wir Gemeinschaft stiften oder festigen in unserer Kirche? 
Etwas, was die urchristliche Gemeinschaft laut Apostelgeschichte ge-
prägt hat, war die Zusammenkunft zum gemeinsamen Gebet und die Feier 
der Eucharistie. Für unsere christliche Gemeinschaft hat dies auch nicht an 

Bedeutung verloren, denn sie führt immer wieder Menschen aus verschiede-
nen Lebenssituationen zusammen -  zum Hören der frohen Botschaft und zur 
Feier der Mahlgemeinschaft.
Eine Frau hat einmal folgendes gesagt: „Durch die Gottesdienstgemeinschaft 
fand ich heraus aus meiner Isolation und habe mich dann auch freudiger ein-
setzen und einbringen können in das gemeinschaftliche Leben in der Pfarre.” 
Denn neben dem Gottesdienst gibt es in der Pfarre Aktivitäten, die Gemein-
schaft fördern und unterstützen. Jeder ist hier gefragt, mit seinen Möglich-
keiten das Miteinander zu stärken.
Das zweite und dritte Leitwort lauten „Teilhabe” und „Sendung”, die ich mit 
den Worten von Papst Leo beschreiben möchte. „Wir sind eine missionarische 
Kirche, eine Kirche, die Brücken baut, den Dialog fördert und immer bereit ist, 
mit offenen Armen die aufzunehmen, die unsere Nächstenliebe, unser Dasein 
und unsere Liebe brauchen.” Jesus gibt uns für diesen Weg verbindliche Worte 
mit, wenn er sagt: „Bei euch soll es so sein! Wer bei euch der Größte sein will, 
der soll euer Diener sein.” Und an einer Stelle heißt es: „Ich bin nicht gekom-
men, um mich bedienen zu lassen, sondern um zu dienen.” Aber wir müssen 
gleich ihm demütig unseren Dienst tun, ob Ehrenamtliche oder Priester oder 
jeder Getaufte, wir alle haben einen Dienst zu verrichten, damit diese Leit-
worte „Gemeinschaft”, „Teilhabe” und „Sendung” in unseren Tagen in unserer 
Gemeinschaft hier in Buchkirchen Wirklichkeit werden.

Pater Gotthard
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	Aus dem Pfarrgemeinderat 
Auch das letzte Arbeitsjahr war wieder ein 
sehr intensives Jahr. Die Weichen für die neue 
Pfarrstruktur wurden gestellt. Das Seelsorge-
team hat die Schulungen absolviert und nach 
der Beauftragungsfeier Ende April auch die 
Leitung der Pfarrgemeinde übernommen.   
Seit März 2025 wird die Buchhaltung aller 

Pfarrgemeinden zentral von der Pfarre Raum Wels erstellt. Im Haus 
bleibt nur noch die Friedhofs- und Kindergartenbuchhaltung. Die Ver-
waltung wird aber trotzdem nicht weniger; so musste u. a. eine Pfarr-
gemeindeanalyse erstellt werden. 
Am 14. Juni erlebten wir eine sehr schöne und beeindruckende Pfarr-
firmung mit Bischofsvikar Slawomir Dadas. Vielen Dank an alle für die 
intensive Vorbereitung der Jugendlichen auf dieses wichtige Sakrament. 
Ende Juni waren wir auch mit einem Stand beim Marktfest vertreten. Es 
ist wichtig, rauszugehen und als Pfarre bei den Menschen zu sein. 
Das erste Wochenende im Juli stand ganz im Zeichen der Ökumene. Am 
04. Juli fand anlässlich des Synodenfestes der Empfang im Apostelsaal 
mit Vertretern der beiden Kirchen und mit dem Festvortrag von Sigrid 
Leeb statt. Am 06. Juli feierten wir einen ökumenischen Gottesdienst 
in Mistelbach. Die gemeinsame Vorbereitung war eine sehr fruchtbare 
und intensive Zeit. 
Um das Fest unseres Pfarrpatrons Jakobus des Älteren am 25. Juli fei-
ern wir auch jedes Jahr unser Pfarrfest. Wir konnten wieder einen sehr 
bereichernden Gottesdienst mit den Jubelpaaren erleben und es war 
ein sehr schönes Fest der Begegnung. Danke an alle, die bei der Vor-
bereitung, Durchführung aber auch bei der Nachbereitung mitgeholfen 
haben. Das ist ein sehr großer Dienst und Einsatz für die Gemeinschaft.  

Auch in den letzten Monaten wurde wieder instand gesetzt. Die Holz-
rampe vor dem Kircheneingang wurde entfernt und eine neue, sehr 
massive angebracht. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die an dieser 
wichtigen und dringend notwendigen Arbeit mitgewirkt haben. 
Weiters wird der Sesselraum im Pfarrzentrum renoviert und mit einem 
neuen Boden versehen. Schon zwei Mal wurde heuer der Pfarrfriedhof 
gesäubert und das Unkraut entfernt. Vielen herzlichen Dank der Kath. 
Männerbewegung für diesen wertvollen Dienst. Damit wir unseren 
Friedhof auch in Zukunft sauber halten können, bitte ich sehr um Ihre 
ehrenamtliche Mitarbeit.
Am 06. August feierte das Stift Kremsmünster das Patroziniumsfest und 
das Fest der Pfarreien. Es freut mich sehr, dass auch einige Buchkirch-
nerinnen und Buchkirchner dieser Einladung gefolgt sind, um so die 
Verbundenheit mit dem Stift, dem Abt und den Patres zu zeigen bzw. 
zu intensivieren.  
Im August waren unsere Jugendlichen auf Jungscharlager in Sindel-
burg, NÖ. Möge die Freude dieser gemeinsam erlebten Zeit noch lange 
andauern.  Vielen herzlichen Dank aber auch allen, die sich dieser jun-
gen Menschen annehmen und sie wohlwollend begleiten. 
Unser neuer Abt Bernhard Eckerstorfer besucht im ersten Jahr seines 
Wirkens alle seine Pfarrgemeinden. Am Sonntag, 12. Oktober, kommt er 
nach Buchkirchen und wird gemeinsam mit uns den Erntedankgottes-
dienst feiern. Abt Bernhard wird auch bei der anschließenden Agape, 
die von der Ortsbauernschaft ausgerichtet wird, noch zugegen sein. Ich 
darf Sie alle schon heute zum Erntedankfest und zur Begegnung mit Abt 
Bernhard einladen. 

Fritz Dobringer 

Foto: Privat

Ab 1. Oktober 2025 
Pfarre Raum Wels 
Es ist nun bald so weit – mit 1. Oktober 2025 wird aus dem jetzigen De-
kanat Wels die Pfarre Raum Wels. Möglich macht dies eine Änderung, die 
von Bischof Manfred Scheuer im Diözesangesetz vorgenommen wurde: 
Auch wenn es Rekurse (Einsprüche, so wie im Dekanat Wels) gegen die 
Auflösung der bisherigen Pfarren gibt, kann die neue Pfarre kirchenrecht-
lich gegründet werden, denn diese Einsprüche haben keine aufschiebende 
Wirkung mehr.
Mittlerweile haben in den meisten Pfarrgemeinden des Dekanates die Be-
auftragungsfeiern für die Seelsorgeteams stattgefunden und diese haben 
auch schon weitgehend die Leitung übernommen.  
Am Samstag, 8. November 2025, feiern wir um 17:00 Uhr mit Generalvikar 
Severin Lederhilger die Amtseinführung des Pfarrvorstandes (Pfarrer Peter 

Neuhuber, Pastoralvorständin Angelika Gumpenberger-Eckerstorfer, Ver-
waltungsvorstand Martin Roither) – in der gemeinsamen Pfarrkirche Herz 
Jesu in Wels. Dies wird der erste große gemeinsame Gottesdienst sein, zu 
dem wir alle sehr herzlich eingeladen sind. Als Zeichen der Verbundenheit 
mit der neuen Pfarre bitte ich, daran teilzunehmen. 
Weiters bitte ich auch schon jetzt, den Termin für das Pfarrgründungsfest 
vorzumerken: Am Sonntag, 31. Mai 2026, wollen wir im Bildungshaus 
Schloss Puchberg ein großes Fest mit Gottesdienst, Begegnung und Be-
wirtung feiern. Hier wird vielleicht sichtbar, wie vielfältig und interessant 
unsere neue Pfarre ist, und wie dennoch das Gemeinsame wichtiger ist als 
möglicherweise manche Unterschiede. 

Fritz Dobringer 

Seelsorge
Team
Buchkirchen bei
Wels

Freiwillige für Friedhofspflege 
gesucht
Die Pfarre Buchkirchen sucht ab sofort freiwillige Mitarbeiter zur Unterstützung 
bei der Pflege des Friedhofs.
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, sich für diese wichtige Aufgabe zu engagie-
ren, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter der Telefonnummer 07242/28109.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Foto:  Sebastian Bonelli
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Pfarrfirmung in Buchkirchen 
„Firmung for Future“
Am 14. Juni 2025 feierte die Pfarre Buchkirchen mit großer Freude die heurige 
Pfarrfirmung. Der Firmspender Slawomir Dadas ermutigte die angetretenen 
Jugendlichen in seiner Predigt, ihren Glauben bewusst zu leben und Verantwor-

tung für Kirche und Gesellschaft zu übernehmen.
Unter dem Leitthema „Firmung for Future“ stand 
besonders die Frage im Mittelpunkt, wie junge 
Menschen die Zukunft mitgestalten können – ge-
tragen von ihrem Glauben und in Gemeinschaft 
mit anderen.
Für die feierliche musikalische Gestaltung sorgte der 
BuchKirchenChor, der der Liturgie einen würdigen 
und stimmungsvollen Rahmen verlieh.

Im Anschluss an den Gottesdienst lud die Pfarre zur 
Agape im Pfarrhof ein, bei der es Gelegenheit zum 
Austausch und zur Begegnung gab – ein gelungener 
Abschluss eines bedeutungsvollen Tages.

Martina Rieder

Caritas-Kindergarten 
Mit Neugier und Mut: Kinder starten 
vorbereitet in die Schule

Es gibt allgemeine Voraussetzungen, die ein Kind befähigen und moti-
vieren, lebenslang zu lernen und sozial verantwortungsvoll zu handeln. 
Ausdrucksfähigkeit, Ausdauer, Selbstvertrauen, Eigenverantwortlichkeit, 
Lernfreude und Neugier sowie soziale Sensibilität sind solche grund-
legenden Fähigkeiten. Die Kinder bekommen im Kindergarten viele An-
regungen, die diese Fähigkeiten unterstützen und fördern. Um die wich-
tige und prägende Übergangsphase zwischen Kindergarten und Schule 
möglichst positiv zu gestalten, gibt es im letzten Kindergartenjahr auch 
spezielle Angebote sowie Kooperationen zwischen der Schule und dem 
Kindergarten. Beim jährlichen Schultaschenfest dürfen die Kinder ihre 
Schultasche mit in den Kindergarten bringen und sie den anderen Kin-
dern präsentieren. Dieser Vormittag steht ganz im Fokus der zukünftigen 
Schüler*innen.

Eveline Krinzinger

Das Schultaschenfest weckt die Vorfreude auf die Schule   

Foto: Michael Thallinger

Foto: Eveline Krinzinger

Wir sind Kirche!
Mit diesem Titel schmückt sich seit einigen 
Jahrzehnten eine Bewegung von engagier-
ten Christen, welche sich für Reformen in der 
römisch-katholischen Kirche einsetzt. Ihre 
Mitglieder und Unterstützer wollen die Er-
neuerung der Kirche nicht nur dem Papst und den Bischöfen überlassen, 
sondern auch aktiv ihre Gedanken und Anliegen einbringen. Als wichtigste 
Aufgabe der Kirche nennt diese Plattform, den Menschen zu dienen und 
die Botschaft Jesu von der Liebe Gottes durch jeden einzelnen spürbarer 
wirksam werden zu lassen. 

Im Neuen Testament bezeichnet sich die Gemeinde derer, die an Jesus 
glauben, nicht als „Kirche“, sondern als „Ekklesía“, also als die „berufenen 
Nachfolgerinnen und Nachfolger“ Jesu. Die Herausgerufenen bilden eine 
Versammlung aus Juden und Heiden, eine geistliche Gemeinschaft. 

Aufgrund der Missionstätigkeit der Apostel entstanden kleine Hausge-
meinschaften von Palästina über die Türkei und Griechenland bis nach 
Rom. Am Anfang gab es keine Leitungsämter und damit auch keine Hie-
rarchie.
Wie kann dann das Zusammenleben in einer christlichen Gemeinde gelin-
gen? Paulus schreibt: Es gibt verschiedene Gnadengaben, daher auch ver-
schiedene Dienste. „Es gibt verschiedene Kräfte, die wirken, aber nur den 
einen Gott. Er bewirkt alles in allen“ (vgl. 1Kor 12,6). Die unterschiedlichen 
Fähigkeiten sind den Menschen auch gegeben, damit sie anderen dienlich 
sind (1Kor 12,7): Einer hat die Gabe, Erkenntnisse zu vermitteln, ein an-
derer besitzt Glaubenskraft, wieder ein anderer die Gabe, Krankheiten zu 
heilen usw. (1Kor 12,8-10). Als Bild dafür, wie diese Begabungen in der 
Gemeinschaft der Glaubenden wirksam werden, spricht Paulus symbolisch 
von den Gliedern des einen Leibes. Alle Glieder des Leibes sind unentbehr-
lich, denn jedes Glied hat eine bestimmte Aufgabe. Alle gemeinsam bilden 
den einen „Leib Christi“ ab (1Kor 12,27). Nur durch das Zusammenwirken 
der unterschiedlichen Glieder des Leibes bleibt dieser gesund und lebens-
fähig. Übertragen auf unsere Zeit und die Herausforderungen, die in naher 
Zukunft an uns gestellt sind – gemeinsam mit dem Seelsorgeteam in der 
neuen Pfarre „Raum Wels“ –, können wir aus der Anleitung des Paulus Mut 
schöpfen. Jede und jeder von uns hat Fähigkeiten, die wir in die Gemein-
schaft einbringen sollen. Nur gemeinsam, getragen von gegenseitiger 
Achtung und Wertschätzung, können etwas bewegen. Und darum können 
wir sagen: WIR sind Kirche! 

Dr.in Eva Plank

Foto: Marianne Mittermayr
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Der gemeinsame Weg – 1040 Jahre Synode Mistelbach
Gemeinsam feierten die Pfarre Buchkirchen, die evangelische und die katho-
lische Pfarre Scharten das gemeinsame Unterwegssein und Hören auf den 
Heiligen Geist.
Mit einem Empfang mit Festvortrag, musikalischer Gestaltung und gemüt-
lichem Ausklang am 4.Juli 2025 wurde uns im Apostelsaal des Pfarrzentrums 
Buchkirchen bewusst gemacht, dass 1040 Jahre in der Geschichte nichts sind, 
aber viel in einem Menschenleben! Damals, 985 nach Christus, hat Bischof 
Pilgrim aus Passau Verantwortliche der Kirche in einer Synode in Mistelbach, 
zu Buchkirchen gehörend, versammelt, um nach grausamer Zeit mit viel Ver-
wüstung, unklarer politischer und kirchlicher Lage neue Ordnung zu schaffen.
Er hat die Absicherung der Zehentrechte nach den Ungarneinfällen herbei-
geführt und es kam in dieser Zeit zur Errichtung des Reichskirchen-Systems.
Viel Wissen über diese Zeit, die Politik und das Leben damals wurde uns von 
Frau Sigrid Leeb spannend nahe gebracht!
Es zeigte sich am überaus gut besuchten Abend, dass Geschichte, die Wege, 
die damals eingeschlagen wurden, nicht nur viele interessiert, sondern bis in 
unsere Gegenwart reichen. Beispiele dafür sind Klöster, die heute noch stehen 
mit all ihrer religiösen und spirituellen Bedeutung, als Träger des Wissens und 
der Bildung und ihrer wirtschaftlichen Bedeutung, oder die Musik! Aus grego-
rianischen Klängen, aus jüdischer Tradition stammend, hat sich vielstimmige 
Musik entwickelt, wie wir sie an diesem Abend genießen konnten.
Der gemütliche Ausklang des Abends bei köstlichen Aufstrichen, Brot und Ge-
tränken zeigte, dass es wichtig und gut ist, gemeinsam zu feiern. Die Freude 
darüber wirkt in unser Leben und schafft ein gutes Miteinander!
Am 6. Juli 2025 fand der geplante ökumenische Gottesdienst aufgrund der 
Wetterlage im Schloss Mistelbach statt. Ganz in der Nähe war ja die dem Hei-
ligen Johannes geweihte Taufkirche, die Ur- pfarre des Traun-Gaues, an der 

Bischof Pilgrim zur Synode rief. Wenn man an diesem Platz, gleich unterhalb 
des Weinzierl- Guts steht, versteht man die Auswahl dieses Ortes. Die Aussicht 
ist bezaubernd, der Blick auf die Getreidefelder überwältigend und daraus 
entstehendes Brot köstlich!
Wohl schon immer war dort, auch aus keltischer Zeit her, ein Kraftplatz, wo 
Inspiration, Dankbarkeit, die Kraft und Herrlichkeit Gottes sichtbar wurden.
Diese Kraft spürte ich im gut besuchten Gottesdienst, in dem die Geistlichkeit 
der 3 Pfarren, die Chöre der 3 Pfarren und die Mitarbeiter der 3 Pfarren mit-
wirkten, um Gott die Ehre zu geben. Gemeinsam zu singen, zu beten und auf 
Gottes Wort zu hören macht uns zu glaubwürdigen Christen.
Beim Brotsegen und anschließendem gemeinsamen Brechen des Brotes an 
der Bruchstelle, einem im Brot eingearbeiteten Kreuz, beim Essen und Trinken 
wurde die ökumenische Gemeinschaft lebendig erfahrbar. Gott wirkt eben zu 
jeder Zeit, an jedem Ort, er ist bei uns mit uns!

Ingeburg Jungmeier

Start des Kinderchors!
Der Kinderchor startet am Donnerstag, 09. Oktober 
2025, um 17:00 Uhr im Salon des Pfarrhofs. 
Wöchentlich finden die Proben von 17:00 bis 18:00 
Uhr statt. Geplant ist auch ein Auftritt bei der  Welser 
Weihnachtswelt. Kinder zwischen ca. 6 und 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen mitzumachen. 
Ein Unkostenbeitrag von 10 € wird eingehoben. 
Anmeldeformulare liegen im Pfarrhof
 und in der Schule auf. 

Nähere Infos stehen auf der Homepage 
der Pfarre Buchkirchen.  
                                                                                                                                    
Kontakt: buchkirchenchor@gmail.com 

Eveline Krinzinger 

Singen macht Freude –
neuer Start für den BuchKirchenChor

Mit frischem Schwung ist der BuchKirchenChor am 10. September in die neue Saison 
gestartet. Einige Sängerinnen und Sänger haben die Sommermonate genutzt, um sich 
bei der Stimmbildnerin Olga Bolgari in Bad Goisern fortzubilden – und kehren nun mit 
viel Motivation zurück.
Schon bald wartet ein besonderes Highlight: Am 17. Oktober lädt der Chor gemeinsam 
mit der Chorgemeinschaft Leonding zum Konzert „Austropop“ ins Veranstaltungszent-
rum „Doppl:punkt“ in Leonding ein. Bekannte Hits, gute Stimmung und ein mitreißendes 
Miteinander sind garantiert! Alle, die gerne singen und Freude daran haben, regelmäßig 
zu proben, sind herzlich eingeladen mitzumachen. Die Proben finden jeden Mittwoch 
um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum St. Jacobus statt – geleitet von Veaceslav Obrucicov. 
Einfach vorbeischauen, mitsingen und Teil der Gemeinschaft werden!

Foto:  Olga Bolgari
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Forschen, experimentieren, 
staunen!  Ferienpassaktion 
der Bücherei

Eine Roboterhand oder einen Kreisel basteln, eine Luftballonrakete sau-
sen lassen, Stifte durch einen mit Wasser gefüllten Gefrierbeutel stechen, 
kleine Papierhelikopter fliegen lassen und noch einiges mehr – das war 
bei der heurigen Ferienpassaktion der Bücherei Buchkirchen angesagt. 
An verschiedenen Stationen gab es für die zahlreichen Kinder viel zu stau-
nen und zu experimentieren. 
So verging der Vormittag wie im Flug und nebenbei wurde bei den Kindern 
das Interesse für die wichtigen MINT-Themen (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) spielerisch geweckt. Text und Fotos: ©Büchereileiterin Dipl.-Päd. Mag.a Irmgard Stieger

Foto: Irmgard Stieger
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                    	 KMB-Pilgerwanderung 
	 von Buchkirchen zum 
	 Shalom-Kloster in Pupping
Die diesjährige, eintägige Pilgerwanderung führte uns am 31. Mai 2025 
von Buchkirchen über Eferding zum Shalom-Kloster in Pupping. Das Wet-
ter war uns sehr hold und auch die Natur zeigte sich an diesem Frühsom-
mertag von seiner besten Seite. Im Emlingerholz im Gemeindegebiet von 

Alkoven hatten wir unsere Mittagsrast. Es ist ein historisch bedeutsamer 
Ort durch das Bauernkriegsdenkmal, das an eine Schlacht während der 
Gegenreformation erinnert. Sigrid Leeb hat uns wie immer sehr profund 
die Geschichte dazu nähergebracht. Am Abend hat uns Pater Gotthard 
besucht und mit uns bei der Jägerstätterkapelle im Garten des Shalom-
Klosters Eucharistie gefeiert. Begleitet wurden wir wieder von Birgit und 
Ernst Tragl. Es war in jeder Hinsicht ein sehr schöner und bereichernder Tag. 
Vielen herzlichen Dank an alle. 

Fritz Dobringer 

Pfarrfest mit Festgottesdienst und Frühschoppen
Am Sonntag vor dem Festtag des Hl. Jakobus fand am 20. Juli das 
PFARRFEST mit Feier der Jubelhochzeiten und einem Früh-
schoppen statt. 23 Paare feierten ihr Hochzeitsjubiläum im Rahmen 
unseres Pfarrfests und bekamen von der Pfarre eine „Hochzeitskerze“ und 
von der Marktgemeinde Buchkirchen einen Blumenstrauß überreicht. 
Beim Festgottesdienst um 9.00 Uhr sprach P. Gotthard von der Rose und 
der Liebe und überreichte jedem Jubelpaar eine Rose. Grußworte von der 
evang. Pfarre Scharten wurden durch Ingeburg Jungmeier gesprochen. 
Unter der Leitung von Robert Felbermayer, unterstützt von Bläsern des 
Musikvereins und Florian Wörister am Klavier, wurde der Festgottesdienst 

musikalisch gestaltet. 
Danach ging es mit dem Frühschoppen mit dem Musikverein Buch-
kirchen im Pfarrhof weiter. Gutes Essen, kühle Getränke und herzhafte 
Kuchen wurden angeboten. Die Frage zum jährlichen Schätzspiel wurde 
diesmal von der Bücherei Buchkirchen gestellt, die heuer ihr 25-jähriges 
Bestehen feiert. „Wie viele Veranstaltungen wurden seit der Eröffnung der 
Bücherei am 25. Oktober 2000 bis zum 20. Juli durchgeführt?“, lautete die 
Frage. 
5 Teilnehmer kamen der richtigen Zahl von 462 Veranstaltungen am nächs-
ten und freuten sich über ihre Gewinne.

Foto:  Michael Thallinger

Foto:  Ernst Tragl
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Adventkranzverkauf
im Pfarrhof
 

23. November 2025,
von 8:00 bis 11:00 Uhr

Die Buchkirchner Goldhaubenfrauen 
binden auch heuer wieder Advent- 
und Türkränze sowie Türgestecke.  Ger-
ne können Sie eine Vorbestellung bei 
Greti Kammerl (07242 28034) tätigen.  

Die Erlöse aus dem Adventkranzverkauf werden für wohltätige Zwecke verwendet

Taufe
	 Das Sakrament der 
	 Taufe empfingen:

     	 Nora
	 Banovic
	 07.06.2025

			   Katharina 
			   Sophie Schlor
			   28.06.2025

	 Paulina 
	 Wiesinger
	 05.07.2025

			   Valerie
			   Wiesinger
			   05.07.2025

	 Markus 
	 Kremaier
	 13.07.2025

Foto:   Privat (alle)

Foto:  Privat

Gemeinsam mit der Jungschar Krenglbach ging es auch dieses Jahr wieder auf Jung-
scharlager. Mit 47 Kindern und insgesamt rund 60 Personen am Lager verbrachten wir 
vom 17. bis 23. August eine fröhliche Woche rund ums Thema Piraten in der Pfarre Sin-
delburg. 
Von Schatzsuchen, dem Besiegen von Seeungeheuern, dem gemeinsamen Gottes-
dienst über einen Wandertag bis hin zum Baden war alles dabei. Außerdem wurden 
wir die ganze Woche über mit köstlichen Speisen bestens versorgt. 

Es war ein gelungenes Abenteuer, und wir danken allen Beteiligten, 
dass daraus eine so schöne Woche geworden ist.

Das Jungscharteam Buchkirchen

Foto:  Jasmin Bogengruber

Katholische Jungschar 
Buchkirchen
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P f a r r    Kalender
Oktober

Sonntag	 5. Oktober 2025
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Mittwoch	 8. Oktober 2025	
14:30 bis 16:00 Uhr	 Literaturcafé („Halbinsel“ von Kristine Bilkau) 
			   in der Cafeteria des Pfarrzentrums

Freitag	 10. Oktober 2025
19:30 Uhr	 KMB-Monatstreff im Pfarrzentrum

Samstag	 11. Oktober 2025
	 KMB-Ausflug nach Passau

Sonntag	 12. Oktober 2025
9:00 Uhr	 Erntedankfest, anschl. Agape der Ortsbauernschaft

Freitag	 17. Oktober 2025
19:30 Uhr	 25-Jahr-Feier Bücherei, Lesung: Marlen Schachinger-
	 Pusiol liest aus „Landschaften in Schalen“, 
	 im Apostelsaal im Pfarrzentrum

Samstag	 18. Oktober 2025
9:00 Uhr	 Diözesantag der KMB im Bildungshaus Schloss Puchberg

Sonntag	 19. Oktober 2025
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst - rhythmisch gestaltet - 
	 Weltmissionssonntag

Donnerstag	 23. Oktober 2025
19:30 Uhr	 Öffentliche PGR-Sitzung

Freitag	 24. Oktober 2025
19:30 Uhr	 25-Jahr Feier Bücherei, Jubiläumsveranstaltung: 
	 Sabine Falk alias Hanni Ahorn, musikalisches Clownstück 	
	 im Apostelsaal des Pfarrzentrums

Sonntag	 26. Oktober 2025
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst zum Nationalfeiertag

November
			 
Samstag	 1. November 2025	
9:00 Uhr	 Allerheiligen - Pfarrgottesdienst
14:00 Uhr	 Wortgottesdienst, anschließend Gräbersegnung 
	 auf beiden Friedhöfen

Sonntag	 2. November 2025	
9:00 Uhr	 Allerseelen, Pfarrgottesdienst - Familienmesse - 
	 rhythmisch gestaltet

Samstag	 8. November 2025	
17:00 Uhr	 Amtseinführung des Pfarrvorstandes Pfarre 
	 Raum Wels in der Pfarrkirche Herz-Jesu

Sonntag	 9. November 2025	
09:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Freitag	 14. November 2025	
19:30 Uhr	 KMB-Monatstreff im Pfarrzentrum

Samstag	 15. November 2025	
15:00 Uhr	 Männerkochen der KMB

Sonntag	 16. November 2025	
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst - rhythmisch gestaltet, 
	 Caritas-Elisabethsammlung

Sonntag	 23. November 2025	
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
8:00 bis 11:00 Uhr Adventkranzverkauf im Pfarrhof

Samstag, 29., und Sonntag 30. November 2025		
	 Adventmarkt im Pfarrzentrum

Samstag	 29. November 2025	
19:00 Uhr	 Abendmesse in Mistelbach mit Adventkranzweihe

Sonntag	 30. November 2025	
9:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst - 1. Adventsonntag 
	 mit Adventkranzweihe

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2025 des Pfarrbriefes ist der 14. Oktober 2025.

Danke!
Wir bedanken uns herzlich für ihre Spenden, 
die bei folgenden Sammlungen geleistet wurden.

MIVA-Christophorussammlung:			   €  1.652,30
Caritas-Augustsammlung:			   €  1.212,30


